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20.05.2026 
Pressemitteilung von Die Linke Kreisverband Nienburg 

„Holen wir uns die Kommunen zurück!“ 

Die Linke Kreisverband Nienburg startet mit neuem 
Vorstand und starken Kandidaturen in die 
Kommunalwahlen 2026 
„Wir wollen den Landkreis Nienburg auf links drehen!“, statuiert der frisch im Amt bestätigte 
Kreisvorsitzende der Linken in Nienburg, Torben Franz. Auf dem Kreisparteitag im April hat 
der Kreisverband sich einen neuen Vorstand gewählt und geht die nun anstehenden 
Aufgaben mit einem neunköpfigen Team frohen Mutes an. Dabei haben es sowohl bereits 
bekannte als auch neue Gesichter in den Kreisvorstand geschafft. Dieser besteht nun aus 
dem Kreisvorsitzenden Torben Franz, der frischgewählten stellvertretenden Vorsitzenden 
Celsy Dehnert, dem Schatzmeister Benedikt Breuer und seiner Stellvertreterin Cora Imort 
sowie den weiteren Vorstandsmitgliedern Daniela Benne, Tanja Josephine Harms, Jessica 
Helmbold, Jerome Rödel und Robin Schlüter. 

Auch das Kommunalwahlprogramm unter dem Motto „Der Landkreis Nienburg ist unser 
Zuhause. Mehr Leben, weniger Kosten. Holen wir uns die Kommunen zurück!“ wurde auf 
dem Kreisparteitag einstimmig verabschiedet. Die Eckpfeiler sind klar: Der ÖPNV muss 
zuverlässiger und kostenfrei für alle werden, jedes Kind im Landkreis Nienburg soll in Kita 
und Schule eine gute, kostenfreie warme Mahlzeit bekommen und es braucht eine 
Hausarztpraxis in jedem einzelnen Dorf. „Wir fordern nicht weniger als das gute Leben für 
alle! Unser Anspruch muss sein, dass die Menschen dort, wo sie leben, alles finden, was sie 
brauchen“, zieht die stellv. Vorsitzende Celsy Dehnert das Fazit unter das frisch 
beschlossene Kommunalwahlprogramm. Torben Franz ergänzt: „Wir wehren uns dagegen, 
dass in Anbetracht klammer Haushalte freiwillige Leistungen immer weiter 
zusammengestrichen werden. Wir brauchen Freibäder, Bibliotheken und Ortszentren, die 
nicht nur mangelverwaltet, sondern attraktiv gestaltet werden, denn genau dort begegnen 
sich die Menschen.“ 

Den Linken in Nienburg ist es ernst mit diesem Vorhaben. Auf der Aufstellungsversammlung 
am 09. Mai 2026 in Nienburg wurden deshalb mehr als 25 Kandidierende für 15 Räte und 
den Kreistag im Landkreis Nienburg aufgestellt. So tritt Die Linke Nienburg mit zahlreichen 
starken Kandidierenden nicht nur im Kreistag, sondern auch in der Samtgemeinde 
Grafschaft Hoya, der Samtgemeinde Heemsen, der Stadt Nienburg, der Samtgemeinde 
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Weser-Aue, der Samtgemeinde Mittelweser, der Samtgemeinde Uchte und der Stadt 
Rehburg-Loccum an. „Wir freuen uns nicht nur über die große Anzahl an Kandidierenden, 
sondern auch darüber, dass wir festhalten dürfen, dass unsere Listen die tatsächliche 
Bandbreite der Bevölkerung abbilden. Bei uns dürfen alle Politik machen, nicht nur die 
gutsituierten, weißen alten Männer. Und genau so wollen wir Kommunalpolitik gestalten: 
Kommunen und ein gutes Leben für die vielen, hart arbeitenden Menschen im Landkreis, 
statt für wenige Vermögende“, so der Kreisvorstand. Doch nicht nur das: Auch einen 
eigenen Bürgermeisterkandidaten für die Stadt Nienburg stellt der Kreisverband der Linken. 
Sozialarbeiter Torben Franz will dem „Weiter so“, das die Stadt seit Jahren vor zunehmende 
Probleme stellt, den Kampf ansagen: „Wir wollen für eine Stadt kämpfen, die sich um die 
Menschen sorgt und ihre Nöte ernst nimmt. Wir werden massiv in die Schaffung von 
Soziallwohnungen und günstigen Wohnraum investieren. Auch werden wir gegen Leerstand 
und überteuerte Mieten vorgehen sowie Orte der Gemeinschaft schaffen, um das Leben in 
die Stadt zurückzubringen“, fasst Torben Franz seine wichtigsten Ziele zusammen. 


